
Goethe, Johann Wolfgang von: Schenke (1819)

1 Schenke komm! Noch einen Becher!

2 Herr, du hast genug getrunken,

3 Nennen dich den wilden Zecher!

4 Sahst du je dass ich gesunken?

5 Mohamed verbietets.

6 Liebchen!

7 Hört es niemand, will dir’s sagen.

8 Wenn du einmal gerne redest,

9 Brauch’ ich gar nicht viel zu fragen.

10 Horch! wir andre Muselmannen

11 Nüchtern sollen wir gebückt seyn,

12 Er in seinem heil’gen Eifer

13 Möchte gern allein verrückt seyn.
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